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Innere Koloniſation
Von Dr Wendorff Toitz M d R

IL C Es iſt kein Zufall daß immer wieder und von
allen politiſchen Parteien das Thema der inneren Koloni
ſation behandelt und in die Debatte geworfen wird Dieſe
Erſcheinung hat tatſächlich Urſachen die Tatſache nämlich
daß die Viehknappheit und die hohen Fleiſchpreiſe andauern
und eine ernſtliche Beſſerung nur von der Vermehrung der
einheimiſchen Viehhaltung erwartet werden kann dieſe aber
von der Zunahme der kleinen und der mittleren landwirt
ſchaftlichen Betriebe abhängt ferner die Tatſache daß die
kriegeriſchen Verwickelungen auf dem Balkan die Befürchtung
in greifbare Nähe gerückt hatten der Strom der ſlawiſchen
ausländiſchen Arbeiter könne verſiegen und damit die
deutſche Landwirtſchaft ſoweit ſie im Großbetrieb ausgeübt
wird an den Abgrund gebracht werden Endlich kommt noch
die Tatſache in Betracht daß die gewaltige Heeresvermeh
rung in Deutſchland ein Wachstum der ländlichen Bevölke
rung nicht minder als dringlich erſcheinen läßt wie die er
höhte Sicherheit Heer und Volk mit Nahrungsmitteln eige
ner land wirtſchaftlicher Erzeugung zu verſorgen was gleich
falls nur durch beſchleunigte innere Koloniſation im weite
ſten Amfange zu erreichen wäre

Liberale Politik iſt von jeher Bauernpolitik geweſen und
wie die kürzlich abgehaltene Reichskonferenz liberaler Ar
beiter und Angeſtellter mit Recht die Frage der inneren
Koloniſation in den Mittelpunkt ihrer Verhandlungen ge
ſtellt hatte ſo kämpft die Fortſchrittliche Volkspartei auf der
ganzen Linie für alles was dazu dienen kann die ſeßhafte
Landbevölkerung auf freier Scholle zu vermehren und gegen
alles was dieſem Ziele ſich entgegenſtemmt

Weil die Vermehrung der Landbevölkerung ein ſtaat
liches Jntereſſe allererſten Ranges iſt ſo muß die weiteſt
gehende Aufteilung des ſtaatlichen Domänenbeſitzes in kleine
und mittlere Rentengüter gefordert werden muß die kraft
volle innere Koloniſation die der Reichskanzler vor nun
mehr zwei Jahren im preußiſchen Dreiklaſſenparlament in
Ausſicht ſtellte auch wirklich ernſthaft in die Hand genom
men werden Dazu genügt nicht die Urbarmachung und
Beſiedelung von Mooren und Oedländereien ſondern iſt die
planmäßige Zerſchlagung geeigneten Domänenbeſitzes nötig
aber die Wirklichkeit iſt davon noch weit entfernt Eine
Domäne nach der anderen wird zu hohen Pachtpreiſen neu
verpachtet ja die preußiſche Domänenfläche wächſt ſogar noch
und die hier und da vorgenommenen Parzellierungen ſind die
Ausnahme die die Regel beſtätigen daß die Domänenver
waltung nach der Anſicht des Landwirtſchaftsminiſters das
e atte in der Aufteilung der Domänen bereits
eſſtet

Richts erſchwert ferner die Bildung von Klein und
Mittelbeſitz mehr als wenn fortdauernd bhäuerliche Wirt
ſchaften vom umliegenden Großgrundbeſitz aufgekauft und

Feuilleton
Wettin Burg und Stadt

Von Dr Siegmar Schultze Galléra
Wir kamen die alte halliſche Straße von Mücheln her

zur Linken zog ſich die Saale ein breiter Silberſtreifen durch
Wieſen und Felder ſich ſchlängelnd um Werder und Gehölze

ſich windend dahin Weiterhin drüben erhoben ſich die bläu
lichen Höhenzüge des Mansfelder Hochlands den Strom nach
Norden begleitend Ganz dicht uns zur Rechten ſenkten ſich
die Ränder des Plateaus erſt ſanfter dann ſteiler zum Teil
Porphyrſandſteinbrüche allmählich an 30 Meter über die Tal
wohle ſteigend baumbewachſen auch kahl

Einzelne Häuſer erſtehen unter den Abhängen die frühere
Zichorienfabrik jetzt eine Korbwarenfabrikation am Topf
grunde ſind die erſten Vorboten Wettins das hierhin zu
ſeinem entfernt im Tal liegenden Bahnhof linker Hand von
Uns naturgemäß ſeine Taſter und Fühler ſtreckt dann wir

auen auf gerade vor uns auf jäh vorſpringendem ganz
ſpitzem Felſenwinkel hebt ſich die Burg Wettin das ewig
ſchöne Wahrzeichen dieſer Stadt Hoch ragt ſie ſchützend die

äuſer die ſich zu ihren Füßen ſchmiegen dräuend und ſcharf
Ugt ſie in die Ferne ein Schutz und Trutzkaſtell ſeit tauſend
Jahren Das iſt die alte Veſte der Slaven die mit dem

lute der Franken erworben der ſtolze Sitz eines hoch
berühmten Fürſtengeſchlechts wurde dann die Vaſallenburg

VWus dem demnächſt erſcheinenden neuen Band der Wan
Funagen durch den Saalkreis Geſchichtliche und Kullurhiſtoriſche
a trſtellungen und Forſchungen von Dr Siegmar Schulze Gallöra

i Federzeichnungen von Alfred Weſzner Verlag von Kurt
e etſchmann Preis broſch 3 Mk gebd 3,50 Mk Zirka 300
eiten mit etwa 50 Abbildungen I Teil Von Brachwitz bis

n und Umgegend II Teil Auf der alten Halberſtädter
agdehurger Landſtraße III Teil Wettin Burg und Stadt

J Es werden u en u a die Städte Könnern undgdetti n ferner Mücheln Rothenburg der alte Kupferſchieferberg
g u Rothenburgs und der Steinkohlenbergbau Wettins die Aemter
werrdrisg Rothenburg und Wettin eingehend behandelt Zudem
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aufgeſogen werden wie ſchon Graf Poſadowsky im Reichs
j tage es tadelnd feſtſtellte nichts mehr als wenn gleichzeitig

wachſende Flächen dem freien Verkehr entzogen und dem be
feſtigten Großgrundbeſitz den Majoraten und Fideikommiſſen
zugeſchlagen oder ſonſt wie gebunden werden 12 14 000
Hektar gelangen in Deutſchland jährlich zur Aufteilung das
dreifache und darüber aber wird alle Jahre durch Beſitz
bindung dem freien Verkehr entzogen Selbſt Herr von
Wangenheim will neue Fideikommißbildungen beſchränkt
wiſſen auf mindeſtens fünfzigjährigen Beſitz aber über
die fortdauernden Vergrößerungen beſtehender Fidei
kommiſſe häufig auf Koſten benachbarten bäuerlichen Be
ſitzes ſchweigt er ſcheint ihnen alſo zuzuſtimmen Mit Recht
forderte deshalb der fortſchrittliche Jnitiativantrag im letzten
Reichstags Sitzungsabſchnitte daß Neubildungen von Fidei
kommiſſen und Vergrößerugen beſtehender verboten Auf
hebungen der Beſitzbindung geſetzlich erleichtert werden
ſollten Die Mehrheit des Reichstages hat dieſen Antrag
angenommen aber werden die verbündeten Regierungen
dieſem Beſchluß des Reichstages entſprechen Jm Gegen
teil als Antwort wird eine neue Fideikommißgeſetzgebung
in Preußen in Ausſicht geſtellt die wohl die ärgſten Mittel
alterlichkeiten des beſtehenden Geſetzes abmildern ſoll im
übrigen aber alles beim ſchlechten alten läßt ein Zeichen
Bethmannſcher kraftvoller innerer Koloniſation

Auch rechtliche Schranken müſſen beſeitigt und Vorrechte
abgetragen werden wenn wieder eine Vermehrung der Land
bevölkerung eintreten ſoll Noch immer ſtehen Tauſende
von Landarbeitern unter veralteten Geſindeordnungen und
ſind hinſichtlich des Koalitionsrechtes Deutſche zweiten Gra
des minderen Rechtes Jn der Selbſtverwaltung der Kreiſe
und Provinzen ſind die Landarbeiter lediglich Objekte der
Geſetzgebung die kleinen und mittleren Bauern gleichfalls
ſo gut wie rechtlos Das Preußiſche Abgeordnetenhaus ſoll
eine reichbeſetzte Liſte von Aufgaben vorfinden derartige
Vorlagen zur Minderung der Landflucht wird man vergeb
lich darauf ſuchen müſſen

Auf die Notwendigkeit einer geſunden handelsvertrags
freundlichen Wirtſchaftspolitik die nicht ſo einſeitig die
Jntereſſen der Großbetriebe in Jnduſtrie ünd Landwirtſchaft
wahrnimmt wie es die jetzige tut auf das immer wieder
holte Verlangen nach Zollfreiheit der Futtermittel ſei in
dieſem Zuſammenhange nur kurz hingewieſen

Soll ernſtlich die Fleiſchnot bekämpft und beſeitigt wer
den ſo müſſen kleinſte kleine und mittlere Betriebe ge
ſchaffen werden entfallen doch 88 Prozent der geſamten
Rindviehhaltung und ſogar 9214 Prozent der ganzen
Schweinehaltung auf den Mittel und Kleinbeſitz Bei der
Hühnerzucht iſt die Ueberlegenheit des Kleinbetriebes noch
ausgeſprochener Es werden auf 100 Hektar gehalten auf
Gütern von über 100 Hektar nur 25 Hühner in den Be
trieben von 0,5 bis 5 Hektar dagegen 542 Hühner Was dies
allein für Volksernährung und Wohlſtand ausmacht beweiſt
die Tatſache daß z B 1911 in Deutſchland eingeführt wer
den mußten für 45 Millionen Mark an Geflügel für 211
Millionen Mark an Eiern

der Magdeburger Erzbiſchöfe bis ſie zum traurigen An
hängſel einer preußiſchen Domäne herabſank Doch trotz der
Demütigung hebt ſich die Burg voll alten Selbſtbewußtſeins
und ſchaut in ſtolzer Majeſtät noch immer wohlbehalten auf
ihre Stadt auf die Dörfer und Kirchen Felder und Wälder
m i mkeeis wie ehemals als alles beherrſchende Grafenburg
yjinab

Wir kommen näher wir ſehen eine Reihe kleiner Häuſer
im Tale zu ihren Füßen eine Straße bilden ſie bedeuten die
jüngſte Phaſe der Siedelung auf ehemaligem Ueberſchwem
mungsland ſie ſind die Verbindung zwiſchen öſtlichem und
weſtlichem Taleinſchnitt zwiſchen Löbnitz und Pögeritz Mark
die Lange Reihe genannt Zu Dreyhaupts Zeiten 1750

ſehen wir erſt drei oder vier kleine Behauſungen Erſt nach
dem Siebenjährigen Krieg ſiedelten ſich an 30 Familien hier
an Unter der Spitze des Felſenrückens mündet alſo die
Löbnitz Mark eine breite Schlucht Straßen und Gaſſen ziehen
ſich in ihr entlang in ihr empor dicht an der Nordſeite der
Burg und etwas abſeits um ſie herum auf die Höhe auf das
Plateau dies wird die älteſte ſchon prähiſtoriſche germa
niſche Siedelungsſtätte Wettins geweſen ſein an dem Bach
ſich entlang ziehend um den Quell Petrusbrunnen ge
lagert Und hinter dem Burgrücken ſtreckt ſich alſo die Pögritz
Mark hoch eine gleiche breite Schlucht deren Straßen ſich auch
emporwinden zum Burgplateau ſo zeigt ſich uns die Lage
der Stadt ihre Enrſtehung ganz deutlich Der uralt be
feſtigte Höhenzug Ober und Unterburg iſt gewiſſermaßen
der Fels um den ſich das Land zur Jnſel die Häuſer zur
Stadt anſetzten und zwar in drei Gebieten erſtens öſtlich

in der Talſchlucht der ſpäteren Löbnitz Mark die keine Vor
ſtadt war zweitens weſtlich in der Talſchlucht die ſogenannte
PögritzMark die eine Vorſtadt ward und drittens nördlich
auf der Höhe Rathaus und Nikolaigebiet die eigentliche
Stadt Die zwei anderen ehemaligen Vorſtädte Wettins die
Mühlgaſſe und die Lange Reihe vervollſtändigen nur das
Bild daß die Talſiedelungen die Plateauſiedelungen gewiſſer
maßen umarmten und einkreiſten Die Plateauſiedelung die
ſpätere Stadt wird die meiſt deutſche Kolonie geweſen ſein
die älteren Talſtedelungen wie noch die Namen beſagen
kleine Slavendörfer

Treten wir in die öſtliche Talſiedelung ein in ihre breite
Straße in den Petersbrunnen ſaubere Häuſer zu beiden

Halle Dienstag den 16 September

fsläden nicht beſonders alt Handel

1913

Wie der Großgrundbeſitz viehſchwach iſt ſo iſt er auch
menſchenarm und befördert in ſteigendem Maße die Ent
völkerung des platten Landes die faſt eine Million von
Berufszählung zu Berufszählung ausgemacht hat Die Ab
wanderung vom platten Lande in Preußen betrug im Durch
ſchnitt der Jahre 1890 1905 11,4 Prozent der Sollbevölke
rung dabei aber in der Rheinprovinz nur 3,4 Prozent in
den Großgrundbeſitz Provinzen Pommern 19,5 Proz Weſt
preußen ſogar 21,9 Proz Dieſer Entleerung verſucht der
Großbetrieb abzuhelfen durch Einfuhr ausländiſcher Land
arbeiter die zu einer ſteten Schwächung des Nationalver
mögens zu wachſender Kriminalität und zunehmender Ko
loniſierung führt eine eigenartige Seite der ſog natio
nalen Wirtſchaftspolitik der Konſervativen

So zeigt ſich die innere Koloniſation im wahrſten Sinne
des Wortes als die Forderung des Tages als die große Auf
gabe der Gegenwart Möge ſie bald von einem vielgeſproche
nen und vielgehörten Schlagwort werden zu einer natio
nalen rettenden Tat

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Fortſetzung

Jena 16 September

Braun VBerlin erſtattet hierauf den Kaſſen
bericht Er weiſt darauf hin daß für Klaſfenkämpfe nicht
nur Begeiſterung ſondern auch ein voller Geldbeutel gehöre
und beklagt dann daß ſo viele Kreiſe den Verpflichtungen
gegen die Hauptkaſſe nicht nachkommen Mehr als den
Pflichtbeitrag haben an die Hauptkaſſe nur 18 Kreiſe abge
liefert Der Rückgang in der Organiſation iſt nicht auf
irgend eine Dämpfung zurückzuführen ſondern auf die wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe Das geht auch aus den Zahlen über
die Parteipreſſe hervor Jetzt kommt es vor daß zwei Fa
milien zuſammen nur ein Blatt halten Wir haben ſogar
Preßzuſchüſſe in den neun Monaten des Berichts zahlen
müſſen welche über die Zuſchüſſe des ganzen abgelaufenen
Jahres hinausgehen Wenn wir alle Wünſche die an die
Hauptkaſſe geſtellt werden erfüllen wollten dann müßten
Sie ſich ein wahres Pumpgenie als Kaſſierer anſtellen Wir
haben auch noch zu klagen über die Zurückzahlungen der aus
der Hauptkaſſe entliehenen Beträge Man trifft da häufig
die Auffaſſung Zins zahlen ſei eine bureau
kratiſche Einrichtung Einzelne Vereine haben das
ihnen vorgeſtreckte Geld auf die hohe Kante gelegt oder ſelbſt
auf Zinſen angelegt Sie ſollten doch an die Amme denken
an deren Brüſten ſie als Säuglinge gelegen haben und das
Geld an die Hauptkaſſe zurückzahlen Große Heiterkeit
Wir ſollten uns nicht von unſerer Bahn ableiten laſſen und
bewußt weiterarbeiten damit die Verluſte des letzten Jahres
wieder wettgemacht werden

Bruehne Frankfurt a erſtattet den Bericht
der Kontroll Kommiſſion und widmet zunächſt
dem verſtorbenen Kaden Dresden einen warmen Nach
ruf Die Kontrollkommiſſion hat ſich mit der Beſch werde
Julian Borchardts gegen den Parteivorſtand wegen
der Beſetzung der Beiſitzerſtellen in ſeinem Schiedsgerichts
verfahren befaßt Die Beſchwerde wurde zurückgewieſen

Wandel und Gewerbefleiß einer kleinen Laändſtadt von etwa
3000 Einwohnern Rechts ſehen wir einen ſchmalen Durch
gang zwiſchen zwei Häuſern er führt auf den altberühmten
Weinberg empor der in mittelalterlichen Schenkungen neben
den Pögritz Weinbergen eine Rolle ſpielt Heute heißt der
Berg noch der Weinberg er hat demgemäß wohl am längſten
von allen anderen Weinbergen Wettins Weinbau getragen
Beiläufig ſei erwähnt daß bei Wettin wie bei Rothenburg
beſonders im 12 und 13 Jahrhundert ſtarker Weinbau be
trieben ward 1202 beſtätigte Papſt Jnnocenz III drei Wein
berge in Wettin dem Petersberger Kloſter vermutlich ſind
dies die Pögritzer Erzbiſchosf Wichmann verlieh den
Zehnten von zwei Weinbergen bei Wettin 1185 der Petrus
kapelle in der Burg Wettin Wir treten jetzt in einen
kleinen freien Platz ſehen ein paar Eiſenplatten den Boden
bedecken ſie verſchließen einen alten wichtigen Brunnen den
Petrusbrunnen die Quelle die das Waſſer ehemals den
Burgherren und dem Burggeſinde oben auf dem Winkel
ſpendete eine kleine Pforte führt aus dem Winkelſchloß ge
rade auf ihn nieder Der Name Petrusbrunnen ſteht mit
der Petruskirche des Schloſſes in innigem Zuſammenhang
Jn grauer Vorzeit bildete ſolche reiche und ſchöne Quelle ſtets
den Mittelpunkt einer kleinen Siedelung Schade daß ihre
älteſte Faſſung nicht gewahrt blieb ein paar Sandſteinſtufen
die in die Wölbung des friſchſprudelnden Quells hinab
führten Oder wenn wenigſtens ihr ſpäteres Gewand die
Holzplumpe auf welcher der hölzerne Petrus ſtand eine
idylliſche Zierde dieſes Winkelchens erhalten geblieben wäre
Nein auch dies mußte in unſerer nüchternen Zeit ver
ſchwinden

Wecollen wir nun gleich die Höhe erklimmen ſo ſteigen
wir dicht an der Nordſeite des Burgbergrückens das ſteile
Gäßchen Zwiſchen den Bergen hinan den mittelalterlichen
Burgaufgang Unten überſchreiten wir erſt den kleinen
Bach die Bach ſo heißt er hier im Orte führt ſonſt weiter
keinen Namen Er kommt aus der Umgegend von Reutz
herab wie wir ſchon oben unter Pögritz berichteten Eine
kleine Winkelſche Mühle lag an ihm die ſchon 1485 mit zweiTeichen und Garten und Weiden als Burgbeſitz erwähnt
wird Erſt im 19 Jahrhundert iſt ſie abgeriſſen worden und
die Poſt an ihrer Stelle erbaut en der Name der Mühl
gaſſe erinnert noch an ſie u in e bildete noch im
ganzen 18 Jahrhundert eine eigene dt Wettins e



Hierauf ſetzt die
Debatte über den Geſchäftsbericht

ein Sollmann S Der Bericht über die
bewegung iſt eine Schönfärberei Unſere Jugend
bewegung befindet ſich in einer rückläufigen Bewegung Jn
Braunſchweig Bremen Breslau Dresden Köln Elberfeld
Hannover Leipzig und zahlreichen anderen Orten kann man

das konſtatieren die verJn der Nachmittagsſitzung wurde die atte
fortgeſetzt Als erſter ſprach Diß Frankfurt a Er
hätte gewünſcht daß Scheidemann mit etwas weniger Auf
wand an Kraft und Witz die gegen den Vorſtand vorgebrach
ten Beſchwerden behandelt hätte Wir alle erkennen die Be
deutung der Organiſation an wir würden uns ſelbſt in das
Geſicht ſchlagen wenn wir unſere Organiſationsarbeit
ſchmälern wollten Wir müſſen uns mit aller Macht gegen
die Anſchauung ſtemmen welche ſagt die Bewegung gegen
die Militärvorlage ſei abgeflaut weil die herrſchenden
in die Koſten trugen Wir müſſen den Kampf gegen
die Jdee ſelbſt mit aller Energie aufnehmen Klara Zet
kin Stuttgart verteidigt ſich gegen die Angriffe wegen
der zu wenig populären Artikel in der Gleichheit Ein
populärer Artikel ſei mitunter ein Artikel mit ſchlechtem
Gedankengang und mangelhaftem Deutſch Sehr richtig
Braun Nürnberg bedauert daß das Preſſebureau ſo ſehr
verſagt habe Der Redner wandte ſich dann der Jugend
bewegung zu und meint auch hier treffen wir den Ton nicht
in dem wir ſprechen müſſen Wir ſind leider alte Knaben
geworden OhoRufe Es iſt kein Zweifel daß die
Jugend ebenſo klug und nüchtern geworden iſt wie wir
es ſind Heiterkeit Wir wollen uns nicht täuſchen
niemand iſt daran ſchuld als wir ſelbſt Unſere Jugend
bewegung geht nicht vorwärts während die bür
gerlicheJugendbewegunggeradezuſtürmiſch
vorwärts geht Die bürgerliche Jugend fühlt ſich we
niger bevormundet Oho Rufe Nun ſie wird vielleicht
auch bevormundet aber ſie merkt es nicht ſo Schulz
Berlin Leiter des Jugendbildungsausſchuſſes früher

Lehrer in Bremen begrüßt es daß die Behandlung der
Frage der Jugendbewegung nun angeſchnitten wurde Selbſt
die ſoeben angehörte Kapuzinerpredigt Zuruf Kapuziner
iſt gut ſchade uns nicht Wir wollen durchaus daß die
Jugend nicht wie erwachſene Männer behandelt wird ſon
dern daß alle Erzieher ſich in die Jdeale der Jugend hinein
finden Die bürgerliche Jugendbewegung iſt gewiß groß und
ſtark und wächſt an allen Enden Alle Mittel des Staates
ſtehen ihr zur Verfügung Aber gerade weil auf bürger

r Seite alles getan wird haben wir um ſo mehr Urſache
alles Mögliche zu tun Wir könnten noch viel mehr tun
Der Redner lobt zum Schluß die katholiſche Jugendbewegung
die auch redneriſch arbeite Jnzwiſchen iſt folgender
Ergänzungsantrag der Radikaliſten zur
Maſſenſtreikfrage eingegangen Die beiden letzten
Abſätze des Parteivorſtandes ſollen durch folgenden Paſſus
erſetzt werden

Die Verſchärfung der wirtſchaftlichen und politiſchen
Gegenſätze in Deutſchland nötigt das Proletariat zur Ent
faltung immer größerer Macht zur Verteidigung gegen
die Anſprüche der herrſchenden Klaſſen für die Verbeſſe
rung der wirtſchaftlichen Lage und die Erweiterung der
politiſchen Rechte Jm Kampfe gegen die volitiſche Ent
rechtung iſt das Proletariat immer mehr gezwungen die
höchſte Energie zu entfalten in dem Kampf um das all
gemeine gleiche geheime und direkte Wahlrecht zu allen
Vertretungskörpern deſſen Eroberung eine Vorbedingung
für den Befreiungskampf des Proletariats iſt Der jetzige
Zuſtand der politiſchen Rechtloſigkeit des Proletariats
insbeſondere in Preußen der ſeinen deutlichſten Ausdruck
im Dreiklaſſenwahlrecht findet leitet das Proletariat in
allen ſeinen Beſtrebungen auf der Beſſerung ſeiner Lebens
haltung Er macht die ſchlimmſten Feinde der ſozialen Be
tätigung zum Beherrſcher der Geſetze nicht nur in Preußen
ſondern auch im Reiche Dieſes ſchänd liche Wahl
recht kann nur einem Wahlrechtsſturm der großen Maſſen
weichen wie er vom Preußiſchen Parteitag 1910 in Aus
ſicht geſtellt wurde Der Parteitag begrüßt das wieder
erwachende Intereſſe weiter Parteikreiſe an der Frage des
politiſchen Maſſenſtreiks Die Vorausſetzung für eine er
folgreiche Durchführung eines politiſchen Maſſenſtreikes
iſt die möglichſt vollkommene Organiſation des Proleta
riats in politiſcher und wirtſchaftlicher Beziehung und
die Erfüllung dieſer Organiſationen mit revolutionärer
Kampfbegeiſterung und Opferbereitſchaft Der Partei
tag macht es den Genoſſen zur Pflicht unermüdlich für
den Ausbau der politiſchen und gewerkſchaftlichen Organi

ſation und die Verbreitung der Partei und Gewerkſchafrs
vpreſſe zu wirken Der Maſſenſtreik kann jedoch nicht auf
Kommando von Partei und gewerkſchaftlichen Organi
ſationen künſtlich herbeigeführt werden er kann ſich nur
als die Steigerung einer bereits in Fluß befindlichen
Maſſenaktion aus der Verſtärkung der volitiſchen und
wirtſchaftlichen Situation ergeben als Antwort auf die
Uebergriffe der Reaktion die als erſte Vorausſetzung eine
entſchloſſene und konſequente Taktik der Partei auf allen
Gebieten erforderlich macht Nur eine ſolche Taktik die
den Schwerpunkt des Kampfes bewußt in die Aktion der
Maſſen verlegt iſt geeignet in den Reihen der Organi
ſierten die Kampfbegeiſterung wachzuhalten ſowie die Un
organiſierten mitzureißen und für die gewerkſchaftliche und
politiſche Organiſation dauernd zu gewinnen

Der Antrag iſt unterzeichnet von Roſa Luxemburg den
Abgeordneten Liebknecht Hofrichter Beier Ledebour Rechts

r Wlenfeld Berlin ſowie dem holländiſchen Genoſſen
Dannekoek

Ferner iſt ein Antrag eingegangen Der Parteitag
wolle eine Kommiſſion zum Studium der Agrarfrage

und ſie ermächtigen auch Mitarbeiter zur
orgung ihrer Aufgabe heranzuziehen

Deutſches Reich

Zuckerbhrot

Reuorientierung der Oftmarkenpolitik
Ueber eine neue Wendung in der preußiſchen Polen

politik weiß der Lemberger Kurjer Lwowski zu berichten
Jn Poſen ſollen Gerüchte verbreitet ſein wonach infolge des
letzten Kaiſerbeſuchs eine neue Orientierung unſerer Polen
politik erfolgt oder erfolgen wird Der Oberpräſident der
Provinz Poſen v Schwartzkopff habe den Kaiſer und
die führenden preußiſchen Kreiſe für ein wenigſtens in der
Form milderes Vorgehen den Polen gegenüber gewonnen
um gegebenenfalls nicht die polniſche Bevölkerung des König
reiches Polen gegen ſich zu haben Jm Winter des Jahres
1912 habe die preußiſche Regierung erkannt daß Oeſter
reich in dieſer Beziehung vor Preußen einen nicht zu unter
ſchätzenden Vorteil voraus habe

Jn Poſen ſelbſt iſt im Gegenſatz zu dieſer Meldung des
Lemberger Blattes von ſolchen Gerüchten nichts bekannt
Wenn auch nicht von der Hand zu weiſen iſt daß der letzte
Kaiſerbeſuch in Poſen mit ſeiner oſtentativ zur Schau ge
tragenen Verſöhnungsbekundung der Ausdruck einer verſöhn
licheren Stimmung ſein ſollte die auch in den Beſprechungen
betont worden ſein mag ſo klingt die Nachricht in der vor
liegenden Form doch recht un wahrſcheinlich Es iſt auch kaum
abzuſehen wie die unter dem Regime Schwartzkopff ſchon
wahrlich nicht überſpannte Handhabung der Geſetze gegen den
Polonismus noch mehr herabgeſetzt werden ſoll Der ominöſe
Enteignungsparagraph zumal iſt bisher nur in
einer Form angewendet worden die wahrlich alles andere
als eine kräftige deutſche Gegenpolitik beſagt Der Schlußſatz
der Meldung läßt zudem erkennen daß es ſich mehr um Stim

n als um eine ernſtere politiſche Kombingation
andelt

Unerquickliche Nachklänge zur Fleiſchteuerung Jn der
letzten Ausgabe der Allgemeinen Fleiſcherzeitung finden
wir folgende Anzeige Fleiſcher Jnnungen Deutſchlands
Macht gemeinſam Front gegen diejenigen Firmen welche
überſeeiſches Fleiſch an Magiſtrate Kommunen und Konſum
vereine verkauft haben und jetzt nachträglich nachdem der
ſtädtiſche Fleiſchverkauf faſt überall Fiasko erlitten hat ver
ſuchen mit Euch ins Geſchäft zu kommen wo ſie das Fleiſcher
gewerbe vorher geſchädigt und ausgeſchaltet haben Folgt dem
Beiſpiel der Fleiſcherinnungen von Charlottenburg Berlin
Schöneberg Berlin Wilmersdorf BerlinKöpenick und be
ſtellt gemeinſam Euern Hammelfleiſchbedarf nur bei
Firmen die den Kommunen nie geliefert
haben und für die Zukunft nie liefern werden Laßt Euch
bei Erteilung des erſten Auftrages eine diesbezügliche eides
ſtattliche oder ſchriftliche Verſicherung geben Alſo Kollegen
die Augen auf Es folgen die Unterſchriften der Freien
Schlachter bezw Fleiſcherinnungen zu Charlottenburg

Schöneberg und Köpenick Es iſt bedauerlich daß die Hetze
gegen die Leute die dem Volke billigeres Fleiſch haben ver
mitteln helfen in einer ſo häßlichen Weiſe fortgeführt wird

Die land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen im Deutſchen
Reiche werden am 17 und 18 d M im Sitzungsſaale des
Landeskulturrats zu Dresden die 34 ordentliche
Generalverſammlung unter dem Vorſitz des Geh
Regierungsrats Prof Dr Tacke aus Bremen abhalten Es
iſt ein Beſuch des Schlachthofes in Dresden und der Porzellan
manufaktur in Meißen in Ausſicht genommen

Erweiterte Krankenverſicherungspflicht und Privat
beamte Betrachten wir die ſtatiſtiſchen Publikationen der
Ortskrankenkaſſe ſoweit ſolche vorhanden en ſchreibt die
Privatbeamten Zeitung das Organ des ger Privat
beamtenvereins zu Magdeburg dann ergibt ſich un weifelhaft daß die Privatangeſtellten die erheblich günſägeren

Riſiken in den Zwangskaſſen bilden Deutlich zeigt die
Statiſtik z B der Leipziger Ortskrankenkaſſe daß e 100
verſicherungspflichtige Privatbeamte nur nahezu
die Hälfte der Krankheitsfälle und Krankheits
tage kommen die auf 100 andere Mitglieder der Kaſſe ent
fallen Die Privatbeamten müſſen in den Ortskrankenkaſſen
da die Beiträge für alle Mitglieder einheitlich und nur nach
dem Arbeitseinkommen geſtaffelt ſind bei weitem mehr be
zahlen als für die ihnen gewährte Leiſtung für die Tragung
ihres Krankheitsriſikos berechtigt iſt Dieſe Tatſache iſt nicht
nur von einem egoiſtiſchen Standpunkte aus danach angetan
die Privatbeamten auf Abhilfe ſinnen zu laſſen Es iſt viel
mehr auch vom ſozialen Geſichtspunkte aus durchaus berech
tigt wenn eine ſozial ſchwache Bevölkerungsſchicht wie die
verſicherungspflichtigen Privatbeamten ſich mit allen Mitteln
dagegen ſträubt zugunſten von Bevölkerungsſchichten die teils
ſogar wirtſchaftlich verhältnismäßig günſtiger daſtehen be
laſtet zu werden Es gibt einen Weg der die verſicherungs
pflichtigen Privatbeamten davor bewahrt Mitglieder der für
ſie ſo ungünſtigen Zwangskrankenkaſſen zu werden das iſt der
Eintritt in die früheren freien Hilfskrankenkaſſen die
jetzt unter der Reichsverſicherungsordnung in der Geſtalt von
Verſicherungsvereinen als Erſatzkaſſen zugelaſſen werden
Auch der Deutſche Privatbeamtenverein in Magdeburg unter
hält eine ſolche Krankenkaſſe die zudem ihren Mitgliedern
völlig freie Arztwahl gewährt

Die 65 Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins
iſt Montag abend in Kiel eröffnet worden

Partfeinachrichten
Bebels Memoiren

C Jm Vorwärts veröffentlicht Kautsky einen
Brief Bebels vom 21 Juli 1913 aus Zürich in dem
dieſer mitteilt er habe eine letztwillige Verfügung getroffen
wonach r die Herausgabe des dritten Bandes Aus
meinem Leben von Bebel übernehmen ſoll ſoweit das
Manufkript druckfertig vorliege falls Bebel vor der Heraus
gabe ſterben ſollte Er habe nur noch wenig zu arbeiten ſo
ſei der Band bis 1882 abgeſchloſſen dann werde es raſcher
gehen Vorausſetzung ſei daß an dem Manuſtkript keine
anderen als nur ſtiliſtiſche Aenderungen vorgenommen wür
den tatſächliche nur dann wenn ſich angegebene Dinge als
irrtümlich herausſtellen Jnsbeſondere ſoll kein Name
noch lebender Perſonen un terdrückt oder abgekürzt wer
den ſoweit Bebel das nicht ſelbſt im Manuſkript getan
habe Bebel trifft dann noch Beſtimmungen über die
Briefe die er zur Abfaſſung des Manuſtkriptes benutzt hat
und teilt mit daß ſein Befinden zu jener Zeit zufrieden
ſtellend ſei Kautsky antwortet auf dieſen Brief mit einem
Dank für dieſen Beweis dieſes Vertrauens und Bebel ant
wortet in einem Brief vom 29 Juli darauf Der Unter
ſchied zwiſchen Hir und mir iſt der daß Du noch arbeits
fähig biſt und ich nicht mehr Es iſt ein ſcheußlicher Zuſtand
eingreifen zu wollen und doch vor dem Kampfe zurückſchrecken
zu müſſen Kautsky betont zum Schluß ſeiner Mitteilung
daß er Bebels Vermächtnis mit größter Gewiſſen
haftigkeit ausführen wolle Er habe im kommen
den Winter den erſten Band des Marxiſtiſchen Ka
pitals neu aufzulegen und eine Neuauflage ſeiner
Agrarfrage herzuſtellen Da zu dieſer Arbeit noch die

Arbeit der BebelMemoiren komme und er den laufenden
Geſchäften ſeines Redakteurpoſtens gerecht werden wolle ſo
werde er trachten ſich durch Provokationen nicht ablenken zu
laſſen ſondern ſie ſoweit es angehe zu ignorieren

unter Winkelſcher
der drei Tore Wettins mündete auf ſie hinaus Wir gehen
in ſie rechts von der Johannisſtraße hinein Erſt Mauern
von Scheunen und Ställen öde und kahl dann einſtöckige
ärmliche Häuſer auch kleine zweiſtöckige hier und da doch
frei ſenkt ſich der Blick rechts in das Tal des Baches hinab
auf Gärten und Fruchtbäume Nun tritt uns das grelle gelbeMauerſteinhaus der Poſt entgegen es ſtört ja verſcheucht faſt

den alten idylliſchen Charakter dieſes Stadtteils wie anders
wenn hier noch die Mühle an ihren kleinen Mühlteichen
ſtünde Drüben jenſeits der Poſt jenſeits des kleinen Bächelchens ein paar Häuſer an die gshe angelehnt ein enger
ſteiniger Pfad zwiſchen ihnen das iſt der maleriſche Winkel

r r a a Zu i Fuß d ſozur Burg zurück u ihren Füßen ſtand die ſo
genannte Viehburg des Winkelſchloſſes des Rittergutes die
Ställe für Kühe Schweine und Schafe So lange Burg
herren oben wie die Aus dem Winkel und der Prinz Louis
Ferdinand reſidierten lagen dieſe Teile des Rittergutes
abſeits von der Burg Nach des Prinzen Tode verwüſtete
man allmählich und degradierte man den Herrenſitz alte
Bauten riß man nieder ſchuf ſie zu Schweineſtällen um ſchon
vor 1830 oder baute ſolche ein jetzt ſehen wir eine
alte Mauer den Berg hinäblaufen die das Gelände der ehe
maligen Viehburg von dem übrigen Burggebiet abtrennte
Da eine kleine Ausgangspforte von der Winkelburg in dieſes
Terrain hinabführte wird dieſes Gebiet ſchon in alten Zeiten
eine befeſtigte Zufluchtſtätte des Viehs der Untenwohnenden
alſo ein Viehburg geweſen ſein

Und nun ſteigen wir die alte ſteile Burgſtraße empor
eng ſchmal holprig zur Rechten manch mittelalterliches
Häuschen zur Linken die Büſche und Bäume des Berghangs
Dieſer mittelalterliche Burgaufgang war bis ins 19
hundert ſo eng daß ſelbſt die Brabanter Fuhrleute mit ihren
kleinen en kaum hindurch fahren konnten Jn der Weſt

r ceſer Stelle hau zur e hinabfällt und ſtützte
das Oberland durch neue Mauern i hat man das
mittelalterliche Burgtor das Halliſche Tor mit eriſſenZu ſ See n um er war er vor hundieſem Burgtore gab es drei Tore des

urisdiktion ſtand Das Mühlentor eins 1 alten ummauerten Wettin wie es noch bis ins 19 Jahr
hundert hineinreicht Dieſe anderen Tore der Stadt waren
das rn das auf den Markt führte das Könnernſche
Tor im Weſten und das kleine Mühlentor im Norden Dies
letzte iſt auf dem Merianſchen Kupferſtich 1640 ſehr gut
ſichtbar eine große bogige Durchfahrt darüber die Wohnung
des Torwärters dann ein Satteldach mit ſenkrechten Giebeln
nach beiden Seiten Die Tore der Stadt ſind nach 1815 außer
Dienſt geſtellt und mit der Zeit abgeriſſen worden das
Könnernſche Tor 1878

Laſſen wir oben angelangt die beiden Burgkomplexe
Unter und Oberburg vorläufig zu unſerer Linken gehen
wir rechts herum zum Rathaus auf den Markt Wettins
Welch freundlicher behaglich traulicher Platzl Es iſt ein
geräumiges Rechteck das ſanft in das Tal ſich ſenkt Man
könnte von hier aus das alte Wettin als eine Gehängeſiede
lung anſehen die ſich von den höchſten Punkten Oberburg
Kirche in die Talwindung hinabzog Die Südſeite des
Marktes wird von düſteren höheren Häuſern gebildet ſie
ſchauen gen Norden entbehren der Sonne die Nordſeite da
gegen nehmen kleinere ſonnige Gehöfte ein Läden und Wein
grün erhellen und bieten Abwechſlung Gleich oben neben
dem Rathaus der Gaſthof zum Preußiſchen Hof ſolide wie der
Name das ganze Haus die ſaubere Wirtſchaft Wir ſind
ſchon ſo oft mit immer neuem Wohlbehagen hier eingekehrt
Dieſer alte Gaſthofsbau mit ſeinen kleinen Fenſtern und

hohem erinnert an das 18 Jahrhundert Ein anderer
jüngerer Gaſthof der Prinz von Preußen liegt drüben in der
alten Pögritz Mark zu Füßen des kleinen r
er gemahnt uns an die glanzvollen Zeiten Louis Ferdinands
des Prinzen von Preußen Doch der älteſte iſt wohl das
kleine unanſehnliche Gaſthaus zum Klopfan in der Löbnitz
Mark ein grau grünes Häuschen zwei Stock hoch über der
Haustür hängt noch heute wie vor hundert Jahren die kleine
Laterne ein Fenſterloch öffnet ſich darüber und zwei laden

beſchirmte ſterchen zur Seite ein weißer wenig ver
zierter Balken trennt das zweite Stock mit ſeinen vier nied
rigen Fenſtern vom erſten Der Gaſthof zum Klopfan wird
ſchon im 17 Jahrhundert erwähnt und was mag er nicht
alles in dieſen Zeiten erlebt und geſehen haben Da treibt7 1720 ein heruntergekommener Apohelereſente erum

plündert der Reihe nach die Galgenſchenke bei n

den Sperling die Bauernhäuſer in Lettewitz und zuletzt
den Klopan in Wettin aus Und 1717 iſt gar der Berg
chirurg vom Bergamt Wettin von einem Mühlburſchen er
ſchoſſen worden Ein anderer ſehr alter idylliſcher Gaſthof
war die Sackpfeife am Petersborn Beide Gaſthäuſer ver
ſchenkten das berühmte Wettiner Stadtbier erſt den Keuter
ling ſpäter den Broihan

Blicken wir den Marktplatz hinab ſo ſehen wir rechts
die Straße ins Tal ziehen links jedoch einen Mauerabſatz
mit Geländer hier haben die zwei Brauhäuſer der Stadt
geſtanden noch ein drittes befand ſich in der Brauhaus und
Kirchgaſſe Breyhanbrauerei in ihnen brauten die Bürger
der brauereiberechtigten Häuſer ihr Bier Sie ſind erſt im
19 Jahrhundert etwa 1840 abgeriſſen worden Alſo die
Zptige Phyſiognomie des Marktes iſt nicht alt er iſt früher
um ein gut Stück enger kleiner geweſen Jetzt ſteht das
Siegesdenkmal auf dieſem Fleck ein übermannsgroßer
Obelisk mit einem Kreuz darauf ernſt und einfach Rechts
von ihm hat man den wirkungsvollſten Blick auf das Rat
haus es iſt ein Bau der durch ſeinen in der Mitte des
Hauſes vorſpringenden ſehr hohen Turm den Markt beherrſcht
Das Rathaus iſt 250 Jahre alt iſt nach dem großen Brande
Wettins 1660 wieder in Stein aufgebaut worden allerdings iſt
das oberſte dritte Stockwerk erſt im 19 Jahrhundert aufgeſetzt
worden Der Turm in der Mitte der Front von zwei
Pfeilern getragen mißt 6 Meter im Quadrat iſt unten vier
ſeitig oben achtſeitig etwa fünf Stockwerke hoch dann mit
einem Haubendach gekrönt das vier Erkervorſprünge auf
e Seite hat über ſie hebt ſich in der Mitte die zwiebelhaft
lanke Das Rathaus ſelbſt alſo hinter dem Turm

hat zu beiden Seiten vier Fenſter Front iſt dreiſtöckig Die
Fenſterbehandlung und die Geſimſe im Sandſtein ſind un
leich auf jeder Dachhälfte ſpringen zwei Erkerchen vor Das

nze iſt in Porphyrbruchſteinen aufgeführt Vorn am Turm
unter dem Stadtwappen Wettins eine mit offenem
Tor und drei Tüxmen die außer dem mittelſten Spitzen
haben lieſt man folgende Jnſchrift Ao 1660 den 10ten März
iſt dieſes Rathauß abgebrannt und im ſelbigen 1661ſten und
1662ſten Jahre mit Gottes Hülfe wieder neu erbaut worden
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Meſne vermiſchte Nachrichten
eilungen aus Kub zu entnehmen iſt haben währendlen Jiit in einigen Gegenden DeutſchSüdweſtafrikas die

Talücsfälle ſo ſtark zugenommen daß ſie kaum noch im rechten
Arkhaltnis zu der ſchwachen deutſchen Bevölkerung ſtehen Be
Prbers häufig ſind Todesfälle nach Entbindungen die größtenteils
wer Urſache in dem Mangel an Hebammen und Aerzten haben
i einer Gelegenheit mußte für einen Mann der auf einer Farm

Kub durch einen Sprengſchuß im Brunnenſchacht arg ver
e melt war ein Arzt aus Windhuk herbeigeholt werden der

Kilometer mit der Treſine und 70 Kilometer Landweg in der
von 9 Ühr abends bis 6 Uhr morgens zurücklegte Trotz dieſer

dedeutenden Schnelligkeitsleiſtung kam der Arzt wahrſcheinlich zu
ſpä da der Schwerverwundete 24 Stunden lang ohne jede ſach
berſtändige Hilfe gelegen hatte

e

Ausland
Erzherzog Franz Ferdinand als Manvverleiter

Die programmäßigen Armeemanöver bei Tabor haben
Montag nachmittag durch das ſiegreiche Vorgehen der Par
tei des Generals Ritter von Auffenberg ein vorzeitiges
Ende gefunden Die weiteren großen Manöver ſind ſo an
geordnet daß eine einzige große Angriffsbewegung zweier
Armeen gegen einen markierten Feind zu erfolgen hat Die
Truppen werden alſo vier Armeen bilden von denen zwei in
normaler Friedensſtärke den Angreifer vorſtellen die an
deren beiden Gruppen haben den Feind zu markieren Das
Oberkommando der zur Offenſive beſtimmten beiden Armeen
wird der Erzherzog Thronfolger übernehmen und der Chef
des Generalſtabes General Frhr v Conrad wird dabei der
Leiter des Generalſtabes ſein Es iſt das erſte Mal in
Oeſterreich daß ein Thronfolger bei ſolchen Manövern
größten Stiles die Führung übernimmt Die Anordnung
dieſer Uebung ſteht angeblich mit der kürzlichen Ernennung
des Thronfolgers zum Generalinſpekteur der geſamten be
waffneten Macht in Zuſammenhang Dieſer ſoll wie es
heißt die ſich bietende Gelegenheit benutzen um einen zu
Uebungszwecken verſammelten Teil der bewaffneten Macht
ſelbſt zu führen damit ſeine Betrautheit hiermit auch
äußerlich zum Ausdruck kommt Der Erzherzog Thronfolger
wird am Schluſſe der Manöver eine kurze Beſprechung ab
halten Dann wird der Thronfolger im Automobil die
Front der verſammelten Truppen abfahren und eine große
Parade abnehmen Vermutlich werden am Mittwoch die
diesjährigen Manöver abgeblaſen werden

Endlich Friede

Jn Konſtantinopel fand am Montag zwiſchen den
türkiſchen und bulgariſchen Delegierten eine Privatſitzung
ſtatt die zwei Stunden dauerte Ein Communiqus beſagt
Da die Delegierten über die hauptſächlichſten Punkte der
Grenze einig geworden ſeien werde die endgültige Löſung in
der nächſten Sitzung am 17 d M erfolgen

Der Chefredakteur des Tanin Huſſein Dſchavid iſt aus
dem jungtürkiſchen Komitee ausgetreten

Ein neuer japaniſch chineſiſcher Zuſammenſtoß
Jn Kwantſchöntſu Mandſchurei hat ein neuer Zu

ſammenſtoß zwiſchen Japanern und Chineſen ſtattgefunden
Er wurde durch herangezogene japaniſche Truppen beigelegt

Jn Tokio verlautet daß außer den bereits bekannten
Forderungen Japans noch eine weitere beſtehe die bisher
unerledigt ſei Die öffentliche Meinung iſt durch das Ent
gegenkommen Chinas enttäuſcht Die geſamte japaniſche
Preſſe erachtet die Forderungen als ungenügend beſonders
die gegenüber General Changſuen Sie wirft der e
Diplomatie Schwäche vor und verlangt den Rücktritt des Kabi
netts Zwei japaniſche Kreuzer ſind von Saſeho nach Nan
king beordert worden Unter den von der chineſiſchen Re
gierung angenommenen Forderungen Japans wegen der
Zwiſchenfälle in Nanking befindet ſich auch die auf Abberufung
des Generals Chang aus Nanking

v

Streik in England
London 16 September

Jn Dublin feiern infolge des Ausſtandes und der Aus
ſperrüng 10 000 Arbeiter Da Mangel an Lebensmitteln
droht ſind die Ausſichten ernſt Zwei engliſche Eiſenbahn
geſellſchaften ſind in den iriſchen Streik hineingezogen wor
den Die London Weſtern Eiſenbahn hat geſtern in Liver
pool drei Arbeiter entlaſſen die ſich weigerten Güter von
Düblin zu befördern Daraufhin ſind faſt 1000 Mann in
den Ausſtand getreten Geſtern abend dehnte ſich die Be
wegung auf die Lancaſhire und Yorkſhire Eiſenbahn aus
von der 700 Angeſtellte ſtreiken weil von ihnen verlangt
wird iriſche Güter zu verfrachten Der Ausſtand bei der
LondonWeſtern Eiſenbahn droht ſich auszudehnen

h

Provinzidl Nachrichten
Die Exploſtonskataſtrophe in Koburg

Koburg 15 September
Wie feſtgeſtellt iſt wohnten in dem Unglückshauſe 25

Perſonen Davon waren zufällig einige nicht anweſend
Die Zahl der Geretteten beträgt 12 Als Tote wurden ge
borgen der Malermeiſter Karl Scheps 1868 geb und ſeine
drei Jahre jüngere Ehefrau der Schuhmacher Karl Wohl
leben und ſeine Ehefrau ein Kind Alfred Scheps 1993 ge

1 boren

ferner ein weiteres Kind der Familie Scheps Es ſind zur
zeit noch unter den Trümmern die Kinder Charlotte Becken
dorf ferner Alfred Alex 14 Jahre und Richard Schnitter
10 Jahre alt Die beiden Kinder Schnitter ſind taubſtumm
Sie ſtammen aus Reuſtadt bezw Fechheim bei Koburg
Weiter iſt auch noch ein Kind der Familie Wohlleben unter
den Trümmern Ein Kind des obengenannten Vauern dag
ſich auf der Straße befand wird vermißt Die meiſten Toten
ſind erſtickt andere wurden erſchlagen Die Leiche der Frau
Scheps iſt vollſtändig verkohlt Dem Herzog iſt Bericht er
ſtattet worden Die Herzogin Marie hat dem Magiſtrat ihre
Teilnahme ausgeſprochen und Mittel zur Linderung der Not
bereitgeſtellt

Koburg 16 Sept Eine Hilfsaktion wurde für die durch
den Hauseinſturz Geſchädigten eingeleitet Die Herzogin
Witwe ſtellte Mittel bereit

2

Koburg 16 Sept Von den noch unrer den Zrummern
der Unglücksſtätte befindlichen Leichen ſind nunmehr noch die
der ſiebenjährigen Charlotte Becken dorf und die des taub
ſtummen Knaben Alfred Alex und Richard Schnetter
ſowie die Leiche des Kindes Bau er das ſich auf der Stroße
befand und durch die Trümmer erſchlagen wurde geborgen
worden Es fehlt noch die Leiche des 138 Jahre alten Kindes
des Schuhmachers Wohleben Die Aufräumungsarbeiten
werden fortgeſetzt

Eine Kundgebung des kathol Eichsfeldes

Vom Eichsfelde 15 Sept Zur Feier des Andenkens an die
Tat Kaiſer Konſtantins vor tauſend Jahren wodurch den Chriſten
die religiöſe Freiheit gewährt wurde und zum Andenken an den
hundertjährigen Geburtstag des Bekennerbiſchofs Dr Konrad
Martin von Paderborn welcher in Geismar am Fuße des
Hülfensberges geboren wurde fand eine gewaltige Kundgebung
in Form einer großen Männerwallfahrt des geſamten kathol
Eichsfeldes und der Katholiken des benachbarten Heſſenlandes nach
dem Hülfensberge dem Nationalheiligtum des Eichsfeldes ſtatt

Die Zahl der auf dem Berge verſammelten Pilger betrug mehr
als 10 000 auch der Weihbiſchof von Paderborn nahm an der
Glaubenskundgebung teil Die Eiſenbahndirektion Kaſſel ließ von
3 Stationen aus Extraziige nach Station Geismar und zurück ver
kehren Vormittags fand Feſtgottesdienſt im Freien im Beiſein
des Weihbiſchofs ſtatt Nach der kirchlichen Feier fand eine große
öffentliche Männerverſammlung auf dem Bergplateau ſtatt Die
Feſtrede über Kaiſer Konſtantin den Großen und Biſchof Dr Kon
rad Martin hielt der Domprediger aus Paderborn Franziskaner
pater Heribert Schwanitz Darauf hielt Weihbiſchof Hähling von
Lanzenauer eine Rede Nach Spendung des biſchöflichen Segens
wurde von der Verſammlung das Lied Feſt ſoll mein Taufbund
immer ſtehn geſungen Eine Sammlung zur Bildung eines Fonds
für Aufſtellung eines Konrad Martin Altars im Freien in der
Nähe der Wallfahrtskirche erbrachte einen anſehnlichen Betrag An
den Kaiſer den Papſt und den Biſchof von Paderborn wurden
Huldigungstelegramme abgeſandt

g Lochau 15 Sept Bohrungen nach Braunkohle
werden unter Leitung der Beamten der Gruben Hermine Henriette
2 und Z den Riebeckſchen Montanwerken gehörig vom Tagebau
nach Oſten hin in hieſiger Feldmark umfangreich und mit großer
Genauigkeit gegenwärtig ausgeführt Die beſagten Werke haben
auf einem großen Teile der hieſigen Flur das Mutungsrecht er
worben Die Bohrungen haben den Zweck genaue Jnformationen
über das ſich hier ausdehnende Kohlenlager das im allgemeinen
nach Süden aufſteigt und nach Norden fällt zu gewinnen Das
durch einen Dampfbagger vor zirka 3 Jahren freigelegte Kohlen
flöz des Tagebaues iſt zum Teil ſchon abgebaut ſo daß letzterer
durch Handbetrieb bei dem geringen Deckgebirge erweitert wird
Da die Ausdehnung nach Oſten hin geſchieht wird der Erwerb
von Kohlenfeldern demnächſt nach dort bevorſtehen für die ſchon
angekauften Flächen betrug derſelbe pro Morgen 1800 Mark

s Döllnitz 15 Sept Gaſtwirteverſammlung
Der Verein der Gaſtwirte von Ammendorf und Umgebung
hielt am vergangenen Donnerstag im Goſenſchlößchen des
g Haniſch hier nach längerer Pauſe eine außerordentliche

eneralverſammlung ab die r beſucht war Der Vor
ſitzende Herr Gaſtwirt Schulze Döllnitz eröffnete die Ver
ſammlung und begrüßte die Erſchienenen mit herzlichen
Worten Die verleſene Niederſchrift der voraufgegangenen
Verſammlung ſand die Genehmigung der Mitglieder Die
neue Eichung die vom 1 Oktober d J geſetzlich eingeführt
wird beſchäftigte die Verſammelten in längerer Auseinander
ſetzung nicht minder die Frage der Polizeiſtunde die in den
Städten der Umgebung in Wegfall gekommen iſt dagegen
auf dem Lande noch beſteht noch andere den Verein beſon
ders intereſſierende Fragen fanden Beſprechung und Erledi
gung Beſchoſſen wurde noch die nächſte Verſammlung bei
Herrn Gaſtwirt Große in Bruckdorf abzuhalten An den ge

t en Teil ſchloß ſich noch ein kollegiales Beiſammen
ein an

Laucha a 16 Sept Jn glühender Aſche Der
auf der Grube Pfännerhall b Braunsdorf beſchäftigte Bergmann
Paul Langner hatte das Unglück in die glühende Aſche zu fallen
wobei er ſich ſchwer verletzte

A Bitterfeld 16 Sept Kreis Kriegerverband
Bitterfeld Der Kreis Kriegerverband Bitterfeld hielt im
benachbarten Zſcherndorf ſeinen Herbſtabgeordnetentag ab unter
dem Vorſitze des Bezirkskommandeurs Oberſtleutnant Freiherr
Speck von Sternburg Es hatten die dem Verband angehörenden
66 Vereine mit 4255 Mitgliedern zuſammen 114 ſtimmführende
Vertreter entſandt Der Beſchluß den Bundesbeitrag auf 60 Pfg
zu erhöhen wurde angenommen und zugleich auf den ſchönen
Brauch hingewieſen die Orden und Ehrenzeichen verſtorbener Mit
glieder an der Ehrentafel in der Kirche aufzubewahren

K Camburg 15 Sept Ein eigenartiger Manösver
unfal trug ſich im Biwak bei Vierzehnheiligen zu Ein
Musketier von den 94ern erhielt plötzlich als er am Lagerfeuer

Fortsetzung unseres

und der ſechs Jahre alte Knabe Alfred Hußkönig y lag einen Schuß der ihm das Ohr faſt ganz abriß Ein Kamerad
hatte ein Gewehr zur Hand genommen in dem noch eine Platz
ratrone ſtak es war unverſehens losgegangen und das Holzgeſchoß
hatte mit ziemlicher Wucht den Musketier getroffen

K Lachſtedt 15 Sept Stalleinſtur Der neuerbaute
Stall des Gaſtwirts B ſtürzte plötzlich ein und begrub 3 der darin
befindlichen Schweine unter ſich eins blieb tot 2 aber konnten
gerettet werden Der Umſtand daß der Stall mit Torfſteinen be
laſtet war dürfte ſeinen Einſturz veranlaßt haben

Freyburg a 15 Sept Jn der letzten Sitzung
des Ausſchuſſes für das rn enerſtattete Herr Lehrer Lutze den Jahresbericht dem wir fol
gendes entnehmen Am 13 Wetturnen beteiligten ſich 139
Turner von denen 81 die gleiche Zahl wie im Vorjahr 75
und mehr Punkte erreichten Durch die Teilnahme des Kreis
und des Gauvertreters kennzeichnet ſich die Veranſtaltung
als eine ſolche der deutſchen Turnerſchaft die erfahrungs
mäßig ſtärker beſucht wird als eine ſtädtiſche Als Jronie
des Schickſals iſt es zu bezeichnen daß der erſte Sieger auf
dem Deutſchen Turnfeſt in Leipzig HoffmannLeipzig hier
den 14 und der 14 Sieger daſelbſt HenningerBerlin hier
den 1 Preis erhielt Einſtimmig wurde der Beſchluß gefaßt
beim Wetturnen im nächſten Jahre verſuchsweiſe an Stelle
des Schleuderballwerfens Speerwurf und an Stelle des
100 Meter Laufes im Jahre 1915 Hürdenlauf zu ſetzen Den

Vorſitz in der Verſammlung führte Herr Rektor Steinbrecht
Leipzig 15 Sept 54 344 Beſucher am Sonn

tag in der Jnter nationalen Baufach Aus
ſtellung Am vergangenen Sonntag hatte kurz vor
ſeinem Scheiden der Sommer noch einmal ſeine ganze Pracht
entfaltet und bei herrlichſtem Wetter eine ſtattliche Anzahl
von Beſuchern der Weltausſtellung für Bauen und Wohnen
zugeführt 54 344 Perſonen bevölkerten an dieſem Tage das
weite Ausſtellungsgelände beſichtigten in den Hallen die
zahlreichen und mannigfaltigen Ausſtellungsgegenſtände
lauſchten den Klängen der Muſik und gaben ſich dem Frohſinn
an allen Stätten die dem Vergnügen und der Erholung ge
widmet ſind Vom frühen Morgen bis ſpät in die Nacht hin
ein herrſchte in der Ausſtellung ein buntbewegtes Leben und
Treiben und als dann 1 Uhr nachts die Trennungsſtunde
ſchlug da gab es wohl keinen der nicht ſeiner Befriedigung
über den ſo froh und angenehm in der Jnternationalen Bau
fach Ausſtellung verlebten Sonntag Ausdruck gab

Tages Programm
Nachdruck verboten

23

16 September Stadttheater ab 728 Uhr Die Hochzeit des
Figaros

Walhallatheater ab 15 Uhr K5 lellung
Avollothegter ab 84 Uhr gr Vorſtellung Königin ohne

K

Paſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen
Bio Kinematographiſche Vorführungen
Lichtſpiele Kinematographiſche Vorführungen
Tonbildbühne Kinematographiſche Vorführungen
Kaiſerpanorama Tirol
Zſcheyges Hotel Künſtler Konzert

17 September HeidePark nachm 4 Uhr Garten Freikonzert
adttheater Majolika

Seide ParkPrachtſaal nachm 4 Uhr Elite Konzert
Saalſchloßbrauerei von nachm 7 Uhr gr Streichkonzert

der Görlachſchen Kapelle
Bergſchenke nachm 4 Uhr Künſtlerkonzert

18 September Rennbahn Terraſſen nm 7 Uhr Künſtler
Konzert WintergartenKapelle

Stadttheater Der Freiſchütz x19 September Stadttheater Die Förſter Chriſtl

20 September 8Stadttheater Zriny

Die Stellung der Frau iſt im Leben des deutſchen Volkes eine
ſehr einflußreiche aber ſtets wird die Stärke der deutſchen Frau in
ihrer Stellung als Hausfrau liegen Ein führendes Frauenblatt
muß daher ſowohl nach der idealen wie nach der praktiſchen Seite
hin allen Forderungen gerecht werden die das moderne Wirt
ſchaftsleben an die Frau ſtellt An erſter Stelle ſteht heute
Vobachs Frauen und Moden Zeitung die den be

ſonderen Vorzug hat daß ſie in ihrem praktiſchen Teil eine gut
geleitete Frauen und Moden Zeitung und in ihrem unterhaltenden
und belehrenden Teil eine alle Gebiete des Wiſſens berück
ſichtigende reich illuſtrierte Familien Zeitſchrift iſt Alles Nähere
wolle man aus dem unſerer heutigen Nummer beiliegenden Pro
ſpekt erſehen Abonnements nehmen alle Buchhandlungen und
Poſtanſtalten entgegen

eeavaaaaaaaaaaanaaaaaaananaa

JZ J

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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r Benjamäm



T II T
5 l

unter ruhendem Wasserspiegel festgestellt

WanneBetr unsere Patent und Schufszrechte
Wir haben in letzter Zeit wiederholt Verletzungen bezw unbefugte Benutzung unseres Deutschen Reichspatents

Nr 261 535 betr Herstellung fester Gründungskörper in nicht tragfähigem wasserführenden Boden durch
Einpressen von Zement in eine Sandschüttung und D R G M Nr 565 505 betr Herstellung von Zementrosten

Die Verfolgung dieser Verletzungen haben wir aus inneren Gründen bisher unter
lassen warnen aber hiermit vor weiterem Missbrauch da wir zukünftig rücksichtslos gegen weitere Verletzung unserer Patent
und Schutzrechte einschreiten werden

Gebrüder Rich Max Schm
Tiefbohr und Brunnenbau Gesellschaft m b H

Hohenfhurm vei Halle d S
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Von der Reise zurück

Professor Loening
Oberarzt der inneren Abteilung der DinkKonissen Anstalt

Bernburgerstr I8

Zurückgekehrt
Prof Stoelt emer

Für Rekruten
Normal Untferwesche
Hemden jachen Hosen

aller Systemse
Milifärhemden Reithosen

Weisse echte Wildleder Handschuhe
Imif weisse Leder Hlandschuhe

Sochen Fusslappen Hoseniräger
Taschentücher und dergl

empfehlen in grösster Auswahl

zu sehr billigen Preisen

Brummer Benjomin
Grosse Ulrichstrasse 22/214

Sujveibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Achveibſtuhr
Genieinnütz Unteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Burcauarbeit auf Stunden und Tage
anch uns Haus und nach anuswäets 4750Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

zurück
Eine herrliche edel
geformte Büſte und
roſig weiße Haut
erhalten Sie durch
mein Tadellos

das Vollkommenſte dieſer Art Bildet keinen
Fettanſatz in Taille und Hüften Aeußerliche
Anwendung Zahlreiche Anerkennungen
Garantieſchein auf Erfolg und Unſchädlichkeit

Diskrete Zuſendung nur durch

Frau H Hebelsieß Braunschweig

Breite Straße 353

Doſe 3 Mk 2 Doſen 5 Mk zur Kur erforder
lich Nachnahme 30 Pfg mehr Porto extra

Geschàfts
Verlegung

Heute verlegte ich mein Gesohäft von Petersstrasse 3 nach

Markt 14 Bismarckhaus
Otto Boenicike 6 m b H

Cigarren Importeur Leipzig

e

e

Stettin und St Petersburg
Die mit eleganten Salons hellen luftigen Kabinen für ca 60 Passagiere
I Klasse Bäderp drahtloser Telegraphie usw ausgestatteten neuen
Schnelldampfer werden von Stettin expediert Prinz Eltel Frledrich
28 Juli 16 Aug 27 Sept 18 OKt Prinzessin Sophle Charlotte
12 Juli 23 Aug 13 4 OKt die bekannten und beliebten

J AI Dampfer Ob Haken via Reval 19 Juli 30 Aug 20 SeptII Okt Wolga via Revaſ 30 Juli 20 Aug i0 Sept 1 ökt Rhein
23 Jull 13 ſag 24 Sept 15 Okt Vneia 16 Juli 27 Aug

i Sept 8 Oxt Nahere Auskunft erteilt
Neue Dampfer Compagnie Stettin

Frische Artischocken Stck 50 60 Pf
Frische Auberginen frischen Escarolles u Endivien

Salat Romaines Salat Engl Blelchsellery Stde 50 Pt
Bayr Rettiche Radies frische Champlgnons

Oporto Zwiehbeln um Fälien Stek 20 Pt 6 Stck M 00

r Hoechfeines Magdeburger Delikatess
Sauerkrnut Pfd 12 Pt

Neue Riesen Maronen
Echte Teltower Rübohen

Alfred Bernharät Gr r enstr
Telephon 735 u 4453
M d Rabatt 8p V

Warnung
Es ſind fortwährend Gerüchte im Umlauf daß ſich hieſige

hochangeſehene Firmen in finanziellen Schwierigkeiten be
fänden Das entſpricht nach unſeren eingehenden Infor
mationen nicht den Tatſachen Da aber den Betreffenden
durch dieſe Redereien tatſächlich Schwierigkelren bereitet wer
den könnten ſo ſind wir beſtrebt den Verbreiter dieſer falſchen
Gerüchte ausfindig zu machen Wir ſind hierzu verpflichtet
da die Jntereſſen unſerer Mitglieder gefährdet ſind

ir warnen alſo vor übler Nachrede und werden even
tuell den Verbroiter nnnachſichtig zur Verantwortung ziehen

Schuh gemeinſchaft für Handel u Gewerbe er

Bezirksdirektion Halle g S

Rechts u Steuer
Sachen ewi

Teſtamente Verträge
jed Art werd ſachgem bearb dch

C Schröder S
Mittelſtr 6 II

Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Pianino
gut erhalten MK 260Hoſffmann Riebeckplatz

r echt netante ünent
bPehrlich für jeden

aushalt Fast
radbrixanten

Günther G Nanzsren

WoJ

Ernst Heinrichahotfen
Halle a d Krukenbergstr 28

Esel
preiswert zu verkaufen Zu erfr

Walderholungs Stätto
Gr Märkerſtr 15

P rautgesuehe V
Alte Hriefmarken u griefe

von n Sachſen u Braun
ſchweig uſw von 1850 bis 70 zu

aufen geſucht

Bruno Huth
J Vorſitzender des Briefmarken

ſammlexvereins WittekindGrünſtraße R Eelophon 3671

Eiſen Metalle Lumpen Zeiſg
u Flaſchen kauft u holt ab Ludwig
Schwetſchkeſtr 14 Tel 5187

Niederlage vei

H Schnee ſlachf
Halle a Gr Steinſtr 34
z 22 Katalog gratis z e

Villigſte Vezugsqnelle
für Berliner Oefen und Koch
erde Wand und Fußboden
ieſen Reparaturen n Ofen

reinigungen jeder Art

R Wirzbowitz
Königſtraße 18

Waſch Gefäße
dauerhaft und billig Lagerboſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Badewannen von 3 e an
Waſchwannen von 5 e an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 an
Schöpffäfſſer Stück 60 75 90

Böttcherei Schülershof 1
dicht am MarktGegründet 1883

Solide Familien
erhalt ſämtl Wäſcheartikel

Gardinon Kleiderſt Paletots
auf Teilzahlung vei

Vr Gronau Barfüßerſtr 16
Ihre Zukunft
Wüunschen Sſe Autklärung üder
Vorgangenhefſt Gegenwart
und Zukunft So soehreiben
Sie noch heute an den einzigsten
Spesialisten der Welt unter An
gabe Ihres Geburtsdatums und
Jabres Erstaup liche Bewelso

Tausende von Danksochreiben aus
tast der ganzen Welt Aus
kuntt gratis Psycholyge
Hamburg 36 Postsechliess
faeh 80

Eſen Sie täglih Ronig

wenn Sie Jhre Geſundheit ov
alten wollon Garant voin
lüteudonig hervorragond

ſchöne Oualität Pfd 90 Pfg
boi Z Pfd 85 Pfg ompfiohlt

Car Boden a
P Vermiseh tes i

e

finden villigeD ame n freundliche r
diskrete

nahme Frau Hebamme Flschor
Eiſenach Lutherplatz 3

Trauungen i England
Reisebureau Arriheim

Hamburg V Hohe Gleichen
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